
Diplomstudiengang
Wirtschaftspädagogik



Modulübergreifende 
Wahlpflichtbereiche

Die Auswahl der 2 SWS je Spezialisierungsmodul des 
modulübergreifenden Wahlpflichtbereiches erfolgt aus dem Angebot 
der Philosophischen Fakultät IV.

Für Hauptseminare, die an der Humboldt-Universität zu Berlin 
außerhalb der Philosophischen Fakultät IV sowie an an deren 
Berliner Hochschulen absolviert werden, ist vorab ein Antrag auf 
Anerkennung an den Prüfungsausschussvorsitzenden des Instituts für 
Erziehungswissenschaften der Philosophischen Fakultät IV, Herrn Prof. 
Dr. Jürgen Henze zu richten und über Herrn Prof. Dr. Dr. h. c. Jürgen 
van Buer einzureichen!



Berufsqualifizierende Praktika im Hauptstudium

• Sofern kein 2. Unterrichtspraktikum  
(„Betriebliches Rechnungswesen“)

Ort : Institutionen, die sich mit Fragen der 
Qualitätssicherung und Bildungsarbeit 
beschäftigen, d. h. öffentliche Schulen, 
Bildungsverwaltungen, private 
Bildungsträger, Bildungs- und 
Personalabteilungen (Abstimmung mit 
Betreuer erforderlich)

Anmeldung : nicht erforderlich, da 
selbstständige Suche der 
Praktikumseinrichtung

• Erstellung einer eigenständigen Leistung, 
die sich auf die Optimierung von 
Bildungsprozessen oder deren 
Verwaltungs- und Managementabläufe 
beziehen sollte

• Praktikumsbericht

• Sofern kein 2. Unterrichtspraktikum  
(„Betriebliches Rechnungswesen“)

Ort : Unternehmen mit eigener 
Ausbildungsabteilung, außerbetriebliche 
Ausbildungsträger (Abstimmung mit 
Betreuer erforderlich)

Anmeldung : nicht erforderlich, da 
selbstständige Suche der 
Praktikumseinrichtung

Umfang : 50 Zeitstunden (davon 30 
Zeitstunden Hospitation in 
berufsbezogenen Ausbildungs- und Lehr-
Lern-Situationen),

• Planung und Durchführung einer 
eigenständigen mind. Zweistündigen 
Unterweisungstätigkeit

• Praktikumsbericht

Ort : Schulen des kaufmännisch-
verwaltenden Bereichs

Anmeldung : im Praktikumsbüro der HU 
Berlin

Umfang : 50 Zeitstunden (davon 30 
Zeitstunden Hospitation)

• Planung und Durchführung zweier 
voneinander unabhängigen 
Unterrichtslektionen

Für das 1. Unterrichtspraktikum 
„Wirtschaftswissenschaften“:

• Teilnahme am HS „Analyse und Planung 
von Lehr-Lern- Prozessen“ (SM I 1)

• Praktikumsbericht zum Thema

Für das 2. Unterrichtspraktikum 
„Betriebliches Rechnungswesen“:

• Teilnahme am HS „Analyse 
unterrichtlicher Kommunikations- und 
Interaktionsprozesse“ (SM I 2)

• Praktikumsbericht

Berufsqualifizierendes 
Praktikum 

Spezialisierungsmodul III

Berufsqualifizierendes 
Praktikum 

Spezialisierungsmodul II

Berufsqualifizierendes 
Praktikum 

Spezialisierungsmodul I

Betreuungspersonen für das Praktikum sind dem Vorlesungsverzeichnis zu entnehmen!



Diplomprüfung im wirtschafts-
pädagogischen Studienteil

Die Diplomprüfung umfasst eine vierstündige Klausur und eine ca. 20 Minuten dauernde 
mündliche Prüfung .

Sofern noch nicht alle Studienleistungen erfolgreich erbracht sind, kann unter bestimmten 
Umständen eine bedingte Zulassung erfolgen, über diese Prof. van Buer entscheidet.

Ort der Anmeldung : An den Prüfungsausschussvorsitzenden des Instituts für Erziehungs-
wissenschaften der Philosophischen Fakultät IV, Herrn Prof. Dr. Jürgen Henze, über Herrn 
Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen van Buer“

Für die Anmeldung müssen folgende Unterlagen eingereicht werden:

– die Nachweise über das Vorliegen der Zulassungsvoraussetzungen,

– die vollständig ausgefüllten Studienbuchseiten vom ersten bis zum aktuellen 
Semester,

– alle Nachweise über die Leistungen des wirtschaftspädagogischen Studienanteils 
im Grundstudium (aus dem Grund- und Aufbaumodul)

– ein Nachweis über das erfolgreich absolvierte und bewertete Grundstudium

– eine schriftliche Erklärung darüber, dass keine Prüfung endgültig nicht bestanden 
ist und der Kandidat sich nicht in einem anderen Prüfungsverfahren befindet, sowie

– der Nachweis von 10 SWS Studium Generale.



Antrag auf bedingte Zulassung  zum Hauptstudium

• kann erfolgen, wenn das Grundstudium noch nicht beendet wurde 
und trotzdem schon mit dem Hauptstudium begonnen werden soll

• dies kann nur unter bestimmten Voraussetzungen erfolgen 
(i. d. R. noch max. 6 SWS im WiWi-Anteil)

• Ort der Antragsstellung : An den Prüfungsausschussvorsitzenden 
des Instituts für Erziehungswissenschaften der Philosophischen 
Fakultät IV, Herrn Prof. Dr. Jürgen Henze, über Herrn Prof. Dr. Dr. 
h.c. Jürgen van Buer

• Wichtig : Der Antrag auf bedingte Zulassung zum Hauptstudium 
muss jedes Semester neu beantragt werden!

• Nicht Vergessen : Eine Kopie des Antrages mit der Bestätigung 
der bedingten Zulassung beim Prüfungsamt der Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät abzugeben!



BBWL oder Wahlpflichtfach an der Universität Potsdam

Wenn Personal als BBWL oder Wahlpflichtfach an der Universität Potsdam 
absolviert werden soll, dann ist die folgende Prozedur einzuhalten:
1. Antrag „An den Prüfungsausschussvorsitzenden des Instituts für 

Erziehungswissenschaften der Philosophischen Fakultät IV, Herrn Prof. Dr. 
Jürgen Henze über Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen van Buer“,

2. positive Entscheidung über den Antrag im Prüfungsamt des Instituts für 
Erziehungswissenschaften der Philosophischen Fakultät IV abgegeben,

3. Kopie an das Prüfungsamt der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakul tät ,
4. jedes Semester einen Antrag auf Nebenhörerschaft an der Universität 

Potsdam,
5. wenn das Fach abgeschlossen ist (alle Klausuren bestanden), erneuter 

Antrag auf Anerkennung mit dem entsprechenden Nachweis und einer 
Kopie des ersten Antrages beim Prüfungsausschuss des Instituts für 
Erziehungswissenschaften der Philosophischen Fakultät IV bzw. bei dem 
Fachvertreter der Wirtschaftspädagogik,

6. positive Entscheidung über den zweiten Antrag im Prüfungsamt des 
Instituts für Erziehungswissenschaften der Philosophischen Fakultät IV 
abgeben sowie

7. Kopie an das Prüfungsamt der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.



Übersicht über die curriculare Struktur der wirtschaftspädagogischen 
Studienanteile im Diplomstudiengang ‘Wirtschaftspädagogik’ an der HU

Aufbaumodul (AM; 6+4 SWS)

Konstruktion und Implementation komplexer Lehr- Lern-Arrangements

Organisation von Lehr- Lernprozessen im Bereich (wirtschafts-)beruflicher Bildung und Qualifizierung

Entwicklung des Individuums im Kontext von Lernen und Arbeiten

Berufsqualifizierendes Praktikum (I) Berufsqualifizierendes Praktikum (II) Berufsqualifizierendes Praktikum (III)

Berufsbildungsforschung (2 SWS)

Spezialisierungsmodul I 
(SM I; 6+2 SWS)

Berufliche Schule und Unterricht

päd. Qualität beruflicher Schulen   

Analyse unterrichtlicher
Kommunikations- und 
Interaktionsprozesse   

Analyse und Planung von Lehr-
Lernprozessen

Spezialisierungsmodul II 
(SM II; 6+2 SWS)

Betriebliche und außerbetriebliche 
Ausbildung

Kompetenzentwicklung und 
Professionalisierung

Qualität betrieblicher und 
außerbetrieblicher Ausbildung 

Organisation betrieblicher und       
außerbetrieblicher Ausbildung

Spezialisierungsmodul III 
(SM III; 6+2 SWS)

Qualitätssicherung der beruflichen 
Bildung

Bildungscontrolling

Qualitätsmanagement

Methodologie empirischer (Berufs-) 
Bildungsforschung

Grundmodul (GM; 4+2 SWS)

Systeme beruflicher Bildung und Qualifizierung - nationale und internationale Perspektive

Begleitseminar zum 1. berufsqualifizierenden Praktikum �

Einführung in die Wirtschaftspädagogik (V)

Orientierungspraktikum

Vorlesung und Seminar in Psychologie (ges. 4 SWS)



ACHTUNG!!!!
Studienangebote in den wirtschafts-

wissenschaftlichen Fächern

Sollten Veranstaltungen aus dem Pflichtbereich 
Wirtschaftswissenschaften aus dem Angebot der 
WiWi-Fakultät auf Grund der Umstrukturierung der 
dortigen Studiengänge BWL und VWL nicht mehr 
angeboten werden, kontaktieren Sie bitte die 
Studienfachberatung Frau Wagner oder Frau Badel.



Studienberatung

– Prof. van Buer: 
• Montag 9-11, nach Voranmeldung 
• Anerkennung von Leistungen

– Dr. Steffi Badel: 
• Montag 10-12 
• Studienfachberatung

– Dipl. Hdl. Cornelia Wagner: 
• Mittwoch 10-12 
• Studienfachberatung


